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e Ablehnung der Wahlvorlage des Grafen Taaffe

Halle 20 Oktober
Als in verfloſſener Woche alle Welt durch die Vorlage des

affe ſchen Wahlreform Entwurfes überraſcht wurde war die
chſtliegende Frage die ob der Entwurf wohl auf Annahme im
rlament zu rechnen haben würde Daß die deutſche Linke
ließlich dagegen ſtimmen würde nahm man allgemein an weil
Annahme der neuen Vorlage die Deutſchen ſtark ins Hintertreffen
racht hätte Anders lag die Frage bei den Polen und bei

n Hohenwartklub Bei beiden konnte man ſich einer wenn
ch nicht unbedingten ſo doch im Prinzip zuſtimmenden Annahme
Vorlage verſehen Es iſt nun jetzt Klarheit in die Sache ge
imen inſofern ſich alle drei genannte Parteien bezw die Ver

tungen derſelben im Prinzip gegen den Taaffe ſchen Entwurf
p gegen die Form in welcher er vorgelegt worden iſt aus
prochen haben Es liegen uns darüber folgende Privat
legramme vor
r Wien 19 Oktober 5 Uhr 55 Min Abends Dele

amm unſeres Korreſpondenten Der Hohenwart
ub beſchloß einſtimmig folgende Erklärung Der Klub iſt

ar bereit zur gedachten Ausbildung des aktiven Wahlrechtes
ter Wahrung ſeiner autonomiſtiſchen Prinzipien die Hand zu
ten muß jedoch die Regierungsvorlage in ihrer gegenwärtigen
ſſung im Jntereſſe des Reiches und der Länder als unannehm

r erklären

r Wien 19 Oktober 8 Uhr 27 Min Abends Tele
amm unſeres Korreſpondenten Die polniſchen Blätter

ſelden der polniſche Landsmannminiſter Zaleski habe bereits
ne Demiſſion eingereicht doch ſei noch unbekannt ob dieſelbe
genommen werde Die Demiſſion ſei in Folge der Wahlreform

66 folgt Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Baronel hlumecky hat ſich an das kaiſerliche Hoflager nach Budapeſt

geben wo auch Taaffe weilt Jn offiztellen Kreiſen wird be
C auptet die Audienz ſei die übliche bei Beginn der Reichsraths

gung in parlamentariſcheu Kreiſen wird derſelben indeſſen
J R Ywptomatiſche Bedeutung beigelegt

r r Wien 19 Oktober 9 Uhr 24 Min Abends Telegramm
nſeres Korreſpondenten Der Polenklub hat in ſeiner
itzung vom 16 d Mts mit allen gegen eine Stimme folgende
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Der Bauernfreund

ſtanden iſt und beauftragt den Obmann dieſen Standpunkt bei
der erſten Leſung im Hauſe zu vertreten

r Wien 19 Oktober 11 Uhr 27 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenteu Der Klub der ver
einigten deutſchen Linken beſchloß heute einſtimmig folgende
Erklärnug Die vereinigte deutſche Linke erblickt in dem Wahl
reformentwurfe der Regierung eine ſchwere Bedrohung des politiſchen
Beſitzſtandes des Bürger und Bauernſtandes im Allgemeinen und
jenes des deutſchen Volkes insbeſondere Sie iſt bereit an einer
allgemeinen Wahlreform mit Erweiterung des Stimmrechtes über
haupt mitzuwirken welche zugleich bei entſprechender Vermehrung
der Zahl der Abgeordneten den berechtigten Jntereſſen des ſtädtiſchen
und ländlichen Mittelſtandes ausreichende Bürgſchaften bietet die

Partei muß aber ſchon heute ihre Entrüſtung über das Vorgehen
der Regierung ausſprechen welche vor wenigen Monaten in ihrem
Programm ihr Wort gab Veränderungen des nationalen Beſitz
ſtandes hintanzuhalten und nunmehr eine ſolche alle nationalen
und ſtaatlichen Verhältniſſe umwälzende Wahlreform vorlegt ohne
wie es bei der Natur des Gegenſtandes und nach dem Beiſpiel der
Geſchichte der Wahlreformen in anderen Ländern die parlamentariſche

Sitte und die politiſche Pflicht geboten hätten die Stimmen der
parlamentariſchen Parteien und der berufenen Volkskreiſe gehört zu
haben

r Wien 20 Oktober 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Situation hat
ſich plötzlich geändert Nach Budapeſter Nachrichten hat der
Kaiſer dem Präſidenten des Abgeordnetenhanſes Chlumecky
gegenüber bemerkt Taaffe beabſichtige nichts gegen die Linke
er hoffe die Ausſchußberathung werde der Vorlage ihre
Hürten nehmen Taaffe ſcheint bereit die Vorlage fallen zu
laſſen dagegen würde er zweifellos das Abgeordnetenhaus auf
löſen falls die Ansnahme Verordnungen betreffs des Be
lagernngszuſtandes nicht genehmigt werden die katſerliche Ge
nehmigung hierzu ſoll er bereits erhalten haben Unter dieſen
Umſtänden glaubt man wird die Linke alle Regierungs Vorlagen
annehmen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 19 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt 12 Uhr Nachts von Bremen kommend auf der Wildpark
ſtation eingetroffen und begab ſich ſofort nach dem Neuen Palais
Jm Laufe des Vormittags erledigte er Regierungsgeſchäfte und
arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets General Hahnke
Nachſten Sonntag reiſt der Kaiſer nach Dresden

Das Abſchiedsgeſuch des Kriegsminiſters von
Kaltenborn iſt nunmehr genehmigt worden Der Reichsanz

5 Jahrgang
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ſchreibt darüber S M der König hat allergnädigſt geruht den
General der Jnfanterie v Kaltenborn Stachau auf ſeinen Antrag
von dem Amt als Staats und Kriegsminiſter zu entbinden ſowie
den General der Jnfanterie zur Dispoſition Brouſart von
Schellendorf zum Staats und Kriegsminiſter zu ernennen
Der nene Kriegsminiſter wurde nach Beförderung des Herrn von
Caprivi zum Reichskanzler kommandirender General des 10 Armee
korps in Hannover im vorigen Jahre wurde er unter Stellung
à la swite des 89 Regiments in Genehmigung ſeines Abſchieds
geſuchs mit Penſion zur Dispoſition geſtellt Vor mehreren Jahren
war der inzwiſchen verſtorbene Bruder des neuen Kriegsminiſters
ebenfalls Kriegsminiſter

Fürſt Bismarck ſiedelt demnächſt nach Varzin über
Der Staatsſekretär Dr Stephan hat bei der

Einweihung des neuen Poſtgebäudes in Memel eine
Rede gehalten welche folgende auch für weitere Kreiſe intereſſante
Stelle enthält

Die Entſtehung des hieſigen Bauwerks iſt in erſter Linie zurück
zuführen auf die Ällerhöchſte Entſchließung des Kaiſers Der Kaiſer
hat von vornherein dieſem Bau ein lebhaftes Intereſſe zugewandt und
dieſes Jntereſſe bis zum letzten Moment erhalten Jch kann Jhnen
hier etwas mittheilen was dieſer Behauptung zum Beweiſe dienen
wird Auf Allerhöchſten Befehl werden alle Regierungsſachen die
irgendwie dringlicher Natur ſind dem Kaiſer nachgeſandt gleichviel
wo der Kaiſer im Augenblick weilen mag Dazu gehören auch Pläne
Zeichnungen und Entwürfe dazu gehören Telegramme mit Hunderten
und Tauſenden von Chiffren und Zahlen Jch bin in dieſen Dingen
ſchon deshalb bewandert weil ich den ganzen Dienſt organiſirt habe
Ich habe z B Allerhöchſte Ordres aus den Steyriſchen Hirſchhäuſern und
auch wieder ſolche vom Nordkap Es war bei den großen ſchleſiſchen Manövern
bei Hohenſtock wo mehrere Armeekorps vereinigt waren und wo auch
der Kaiſer von Oeſterreich und der König von Sachſen anweſend waren
wo ich dem Kaiſer die Pläne zum neuen Poſthaus in Memel nach
ſchickte Mitten in jenen großen militäriſchen Anſtrengungen und Auf
gaben und mitten in der Erfüllung der Pflichten die ihm der Beſuch
hoher Gäſte auferlegte hat der Kaiſer Zeit gefunden dieſe Pläne genau
zu prüfen und mit folgender Allerhöchſteigenhändiger Bemerkung zu
verſehen GEenehmigt Indem ich den Geſchmack des Entwurfs in
jeder Beziehung lobe gebe ich anheim den Giebel wegen der ſtarken
Seewinde gründlich zu verankern Jch habe die Originalzrichnung im
Reichs Poſtwuſenm aufſtellen und eine Kopie mit dem Facſimile der
Allerhöchſten Randbemerkung in der Reichsdruckerei herſtellen laſſen
Wir werden uns nachher geſtatten Jhnen je ein Exemplar dieſer Kopie
als Andenken an den heutigen Tag zu überreichen Das Poſtamt in
Memel iſt eins der älteſten in der ganzen preußiſchen Monarchie
Es iſt im Jahre 1646 vom Großen Kurfürſten eingerichtet
worden Damals ſchuf der Kurfürſt in ſeinen Landen 50 Poſt
ämter jetzt hat ſich jene Zahl auf 24000 vermehrt mit
einem Beamtenperſonal von 140000 Menſchen Das möge Jhnen
beweiſen daß Sie einer ſehr großen Familie angehören wahrſcheinlich
der größten auf dem ganzen Erdenrund Friedrich Wilhelm der
dann ein großes Poſtnetz von Memel bis Neidenburg ſchuf er
wähnte in ſeiner Ordre er wolle ein Land haben das kuliivirt ſei
und dazu gehöre auch die Poſt So ſprachen auch viele Reiſende aus
damaliger Zeit ihre Verwunderung darüber aus daß ſie in Deutſch
land nächſt der Schule die Poſt am weileſten hätten verbreitet gefun
den König Friedrich Wilhelm I war es auch der den Ausſpruch
that die Poſt ſei das Oel für die große Staatsmaſchine

Der Zollbeirath wird morgen zu ſeiner zweiten
Sitzung zuſammentreten

Betreffs der geplanten Tabaksfabrikatſteuer
nimmt heute die Nordd Allg abermals das Wort indem ſie

ständen
erspart Feſolntion angenommen Ohne ſich prinzipiell der Jdee einer

rweiterung des Wahlrechtes auf dem den autonomiſtiſchen An
hauungen des Klubs entſprechenden Wege zu verſchließen erklärt

r Polenklub daß er mit Rückſicht auf die ſtaatlichen und politi
hen Jntereſſen und die autonomiſchen Grundſätze mit dem Jnhalte

er 1 er Regiernngsvorlage betreffend die Wahlreform u einver

Der Fluch der Lüge
163 Roman von O Bachften Fortſetzung Nachdruck verboten

Eine Opernmelodie vor ſich hinſummend ſchritt er die
reite Rampe herab ohne einen Mann zu bemerken der
urch eine etwas vorſpringende Mauer verdeckt neugierig
as Palais der Gräfin betrachtete

6 Der Mann ließ den jungen Edelmann der eilig vor
pärts ſchritt vorbeipaſſiren ehe er ſich auch zum Fortgehen
ntſchloß immer wieder blieb er zögernd ſtehen als würde
s ihm ſchwer ſich von dem ihm ſehr intereſſaut erſcheinenden
Sebäude zu trennen

Noch einen langen fragenden Blick warf er auf die hell
rleuchteten Fenſter der Bel Etage in der wie er richtig
ermuthete Gräfin Angela Braunfels wohnte dann aber
hlug er feſten Schrittes den entgegengeſetzten Weg den der
baron genommen ein Jn einer von dem gräflichen Palais
eit entfernten Gegend hatte er das Ziel ſeiner Wanderung
rreicht haſtig überſchritt er die Schwelle eines mehr als
eſcheidenen Gaſthauſes die gleich von der Straße in ſein
u ebener Erde belegenes Stübchen führte welches er noch
iit einer zweiten Perſon theilte

Unterdeſſen war Baron Weſthorn in angenehmes Träumen
erſenkt ſeinem Ziele dem adeligen Kaſino in dem er die

Abendſtunden zu verleben gewohnt war zuge
Jritten

Er hatte zu viel zu denken ſo daß er wenig Acht auf
e Vorübergehenden gab und erſt als ſich ihm eine leichte
and anf die Achſel legte blickte er überraſcht auf und ſein
Meinhardt Du klang nicht weniger erſtaunt als die

Frage des Anderen Alexander Weſthorn hier in der Reſi
enz und ich erfahre es durch Zufall Worauf aber Beide
g lachend und ſich die Hände ſchüttelnd weiter gingen

e Ialb in ein lebhaftes Geſpräch vertieft

vatzirkel
ember
r 5 und

hrer

b

Willſt Du mit mir ins Kaſino kommen Fritz fragte
Weſthorn als ſie das Haus in dem ſich die Reſource be
fand erreicht hatten oder iſt es Dir angenehmer wenn
Du mich nach Hauſe begleiteſt Los wirſt Du mich heute
nicht mehr ſetzte er frendig hinzu denn auf Gottes Welt
konnte mir jetzt niemand Lieberes begegnen als Du alſo
hier hinauf oder weiter

Weiter klang es luſtig von den friſchen bärtigen
Männerlippen Doktor Meinhardts Da hinauf brächteſt
ſelbſt Du mich nicht Oder glaubſt Du daß ſich mein Jn
tereſſe für Raſſepferde ſchöne Jagdhunde Macao im beſten
Falle hübſche Tänzerinnen ſeit wir uns nicht geſehen erhöht
hat Quod non Aber ich kenne hier in der Nähe eine
famoſe Kneipe wenn ſie Dir nur nicht zu plebejiſch erſcheint

es verkehren größtentheils Studenten junge Doktoren
Litteraten dort na Du biſt ja tolerant lachte er auf
als er das etwas ungeduldige Achſelzucken des Freundes be
merkte alſo komm Wir ſind dort vollſtändig ungeſtört
da mich der Wirth kennt und mir ſtets ein Plätzchen reſer
irt wo ich ein gemüthliches Stündchen mit dieſem oder jenem
guten Freunde verplandern kann

Gut alſo gehen wir meinte Weſthorn raſch ich ver
lange zu hören wie es Dir ergangen und dann auch ich
habe Dir Manches zu erzählen Ach ſchan hier ſieht s
gemüthlich aus Jſt der Wein ſo gut wie mich das Haus
anheimelt dann biſt Du um dieſe Stammkneipe zu beneiden

Mit jugendlicher Haſt durchſchritt der junge Edelmann
die bequem und elegant eingerichtete Wein und Bierſtube
in der es vor Sanberkeit blitzte und blinkte Bei dem Ein
tritt der jungen Männer erhoben ſich viele Gäſte um mit
Doktor Meinhardt einen Gruß einen Händedruck ein
raſches Wort zu tanſchen aber ohne ſich dadurch aufhalten
zu laſſen ſchritt er quer durch das hohe eicheugetäfelte
Zimmer einem Nebengemache zu in dem er dem Freunde
winkend ein Gleiches zu thun Platz nahm

Bald ſtand der perlende rothglühende Wein vor ihnen
noch ehe ſie mit einander ſprachen ſtießen die hellklingenden
Gläſer zuſammen dann erſt lehnuten ſie ſich bequem in die
hochlehnigen Polſterſtühle zurück und ſich gegenſeitig be
trachtend wollte das Geſpräch nicht recht in Gang kommen
bis Meinhardt begann

Nun beichte Alex Alſo hier in der Stadt wer weiß
wie lange ſchon und der einſtige Mentor derjenige der
dieſem jungen Haupte Weisheit gepredigt die Seele das
Herz mit allem Schönen angefüllt weiß nichts davon
Hatteſt Du Dich in dem Zaubergarten irgend einer ſchlauen
Armida verirrt daß Du meiner vergeſſen

Alexander Weſthorn blickte trenherzig dem vielleicht um
ſechs Jahre älteren Freunde in s Antlitz

Jn einem Zanberreiche habe ich gelebt Fritz aber die
Fee die es hütet iſt keine liſtige Armida ſondern eine edle
reine Frau die auch Dir Fritz bekannt iſt und ſeit
heute meine Braut

Doktor Meinhardt ſtellte ſein Glas das er eben hatte
an die Lippen ſetzen wollen haſtig auf den Tiſch ſein
blühendes dabei Geſicht zeigte einen ſolchen Ausdruck
von Erſtaunen und Verwunderung daß Weſthorn laut auf
lachend fortfuhr

Höre Du ſiehſt aus als hätte man Dir von dem
Untergange der Welt Mittheilung gemacht nicht aber von
der Verlobung eines ſechsnundzwanzigjährigen ledigen
Mannes der am Ende ſelbſtſtändig und gottlob in der
Lage iſt eine Frau ſelbſt eine etwas anſpruchsvolle ſtandes
gemäß zu ernähren Was alſo giebt s dabei zu verwundern
zu ſtaunen

Meinhardt s Augen glitten ein wenig ſpöttiſch über die
hohe jugendliche Geſtalt des Freundes der jetzt allerdings
das Antlitz von einem hellen Lächeln verklärt die Augen
vor Lebensluſt ſprühend weit mehr einem jungen Studenten
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Seite 2 Sonnabend
bemerkt es ſei wenn ſie ſage beim Rauch und Schnnupftabak
werde eine Verthenerung überhaupt nicht eintreten ſelbſtverſtändlich
nur an die minderwerthigen Sorten der genannten Fabrikate ge
dacht worden und bemerkt dann weiter Jm Uebrigen werden
wir ſchon in nächſter Zeit in der Lage ſein eine Berechuung
der vorausſichtlichen Wirkung der in Frage ſtehenden
anderweitigen Beſteuerung des Tabaks auf die Preisbildung bei
den einzelnen Cigarren und Tabaken mitzutheilen

Ju Sachen der Erweiterung der Reichsſtempel
abgaben ſind die Arbeiten von Delegirten der betheiligten
Reſſorts noch nicht abgeſchloſſen Es iſt deshalb auch noch nicht
möglich wie in einzelnen Blättern geſchieht von endgültigen Be
ſchlüſſen zu reden

Ueber die Wirkſamkeit der dentſchen Kriegs
ſchiffe vor Rio de Janeiro erfährt Boesmann s Telegr
Bureau daß mit dem Eintreffen der deutſchen Kriegsſchiffe

Arcona und Alexandrine für die Rio anlaufenden Dampfer
eine Aenderung zum Beſſeren eingetreten iſt Insbeſondere wird
dem Kommandanten der Arcona Korvetten Kapitän Hoff
meyer für ſeine thatkräftige Unterſtützung der Handelsmarine
Anerkennung gezollt Unter Mitwirkung der Kriegsſchiffe wurde
den Dampfern Ohio und Berlin des Norddeutſchen Lloyd
die Landung und Löſchung in Rio ermöglicht und den Dampfern
auch in entgegenkommender Weiſe friſches Waſſer geliefert nachdem
alle Hafenfahrzeuge aus Furcht von den Aufſtändiſchen weg
genommen zu werden ihre Fahrten eingeſtellt und die Behörden
ſogar die Waſſerhähne am Hafen verſchloſſen hatten

Jn der Staatseiſenbahn Verwaltung macht
ſich ſchon ſeit Jahren eine Bewegung der höheren techniſchen Ver
waltungsbeamten uämlich der Baumeiſter gegen das Ueber
gewicht des juriſtiſchen Elements ſehr bemerkbar Es wird dem
nächſt eine Broſchüre erſcheinen unter dem Titel Die Stellung
des Baufachs und der höheren Bautechniker in der preußiſchen
Bauverwaltung Dieſe Broſchüre von welcher bereits die Aus
hängebogen vorliegen bringt nicht nur Klagen ſondern auch wirk
liche in den Einzelheiten durchgeführte Reformvorſchläge die die
Aufmerkſamkeit der betheiligten Kreiſe in hohem Grade verdienen
Offenbar ſind der oder die Verfaſſer königliche Baubeamte die
mit ihrem Namen nicht hervortreten und ihre Anonymität dadurch
erklären daß diejenigen die unter der jetzigen Sachlage ohnehin
andauernd leiden nicht die Neigung verſpüren durch öffentliches
Hervortreten mit ihrer Perſon ſich weitere unliebſame Folgen zu
zuziehen, Veranlaßt ſcheint die Schrift zum Theil durch die
Nachricht zu ſein daß man ſich im Arbeitsminiſterinm mit Re
formen trage die auf eine beſſere Ausbildung der im techniſchen
Dienſte zu verwendenden Jnriſten abzielen und von denen die Ver
faſſer eher eine Verſchlechterung als eine Beſſerung ihrer Lage
vorausſehen inſofern als die Nenregelung die Anſprüche und Hoff
nungen der Techniker auf lange Zeit hinaus begraben würde
Jm Grunde verlangen die Techniker daß der der für die Arbeiten
die thatſächliche Verantwortung trägt auch deren wirkliche Leitung
haben ſoll und das iſt eine um ſo weniger abzuweiſende Forderung
als die Erfahrnng in andern Staaten gelehrt hat daß es auf
ſolhe Weiſe ſehr gut geht Daß eine Reform die darauf abzielt
das Staatsbauweſen Denen zu unterſtellen die wirklich etwas
davon verſtehen einmal eintreten wird und eintreten muß weil ſie
vernunft und naturgemäß iſt daran zweifeln die Verfaſſer nicht
aber ſie beſorgen daß ſie durch eine Nenregelung des Ausbildungs
verfahrens der Jnriſten derart hinausgeſchoben werden wird daß
diejenigen Techniker die unter den heutigen Verhältniſſen leiden
nicht mehr in die Lage kommen werden von ihr Vortheile zu
ziehen Die Gründe aus denen bisher den Staatsbanbeamten die
ihnen gebührende Stellnng nicht eingeräumt wurde werden zu
treffend aber ohne Bitterkeit dahin gekennzeichnet daß die heute in
den leitenden Stellungen befindlichen Juriſten was menſchlich er
klärlich iſt ſich nicht leicht dazu verſtehen wollen auf die ihnen
gebotenen Vortheile zu verzichten und daß dieſen Juriſten von den
höhern ebenfalls durchweg juriſtiſch gebildeten Beamten mehr
Sympathien entgegengetragen werden als den Baubeamten

Danzig iſt als dritter Kriegshafen in Ausſicht
genommen ſo wußten in den letzten Tagen die Zeitungen zu
melden Hierzu wird der Voſſiſchen von einer mit den Danziger
Verhältniſſen vertrauten Seite geſchrieben

Der Gedanke in Danzig einen dritten Kriegshafen zu errichten iſt
nicht neu das Reichs marineamt hat bereits vor einer Reihe von Jahren
mit Danziger Kaufleuten Unterhandlungen zum Ankauf eines an der
Weichſel gelegenen Gebäudes gepflogen um auf dieſem neue Werft
anlagen für die kaiſerliche Marine zu errichten Allerdings handelte es
ſich damals in erſter Linie um die Anlage eines neuen Torpedoboots
hafens nebſt dazu gehörenden Gebäuden zur Unterbringung des Ma
terials und zur Errichtung von Reparaturwerkſtätten Es muß zu
gegeben werden daß Danzig in Folge ſeiner geographiſchen Lage und
unter Berückſichtigung des Umſtandes daß ſich dort bereits fiskaliſche
Werftanlagen befinden der geeignetſte Ort wäre in dem ein dritter
Kriegshafen errichtet werden könnte wenn thatſächlich das unabweis
liche Bedürfniß zu einem ſolchen vorhanden ſein ſollte Die Er
richtung einer dritten Flottenſtation in Danzig würde jedoch viele
Millionen erfordern Jn erſter Linie ſind die gegenwärtigen Hafen

anlagen des Platzes durchaus nicht darnach angethan größeren Schiffenein Eitauſen und eine freie Bewegung in dem Hafen ſelbſt zu ge
ſtatten Zur Zeit können bis zur kaiſerlichen Werft von Danzig
die gegen vier Kilometer von der offenen See entfernt an der Weichſel
liegt nur Kriegsſchiffe eingebracht werden die einen Tiefgang von
gegen 17 haben während unſere größeren Kriegsſchiffe 24 ja 26
Fuß im Waſſer liegen Es müßten alſo auf einer Strecke von faſt
einer deutſchen Meile die umfangreichſten Ausbaggerungen vorgenommen
werden Aber das nicht allein es müßten auch ſehr bedeutende Hafen
und Flußverbreiterungen ins Werk geſetzt werden um den Schiffen
den Weg bis zur kaiſerl Werft zu geſtatten Hierin liegt auch der
Grund daß auf der Danziger kaiſerl Werft bis jetzt größere Kriegs
ſchiffe noch nicht gebaut worden ſind denn die größten Schiffe die
hier gebaut wurden gehören dem Typ der ehemaligen gedeckten Kor
vetten an wie Gneiſenau Moltke u ſ w Die zweite Frage
die ſchwer ins Gewicht fällt wenn es ſich darum handelt in
Danzig eine dritte Flottenſtation zu errichten iſt die des Platzes
auf dem neue Werftanlagen u ſ w errichtet werden könnten
Gegenwärtig iſt das Grundſtück der kaiſerlichen Werft in
Danzig die als Marineetabliſſement im Vergleich mit denen von Kiel
und Wilhelmshaven bis jetzt nur eine untergeordnete Rolle ſpielt nicht
erweiterungsfähig Es iſt völlig bebaut und an ſeine Waſſerſeite
grenzen hart die großartigen neuen Werftanlagen der Schichauſchen
Werft die bereits beträchtliche Landſtrecken an der Weichſel zur ſpäteren
Vergrößerung käuflich erworben hat Es könnten alſo nur zu neuen
Werftanlagen für die kaiſerliche Marine denn ſolche ſind doch von
der Errichtung eines Kriegshafens unzertrennlich weiter unterhalb
nach Neufahrwaſſer zu ganz neue Grundſtücksabſchnitte berückſichtigt
werden und auch dieſe wären nur mit großen Koſten käuflich für den
Staat zu erwerben da unbebaute Stellen an der Weichſel zwiſchen
Danzig und ſeinem Hafen heute kaum zu finden ſind Gerade in denrn Jahren ſind dort Fabriken und ſonſtige Anlagen in großer Zahl

entſtanden
Dresden 19 Oktober Heute haben im Königreich

Sachſen die Landtagswahlen ſtattgefunden Es ſind in
33 Kreiſen Wahlen vorzunehmen in 32 derſelben haben die
Sozialdemokraten welche bisher 8 Mandate inne hatten eigene
Kandidaten aufgeſtellt Es liegen zur Stunde folgende Reſultate
vor Dresden Antonſtadt Hart wig Antiſem 1587
Gruner Sozialiſt 1540 Klemm konſ 949 Stimmen
Pirna Hering konſ 1184 Lotze freiſ 1026 Stölzer
Sozialiſt 365 Stimmen Leipzig Stadt III Bezirk

Fritzſche konſ 2887 Schmidt Sozialiſt 2824 Stimmen
Leipzig Stadt IV Bezirk Pinkau Sozialiſt 4017
Joachim Antiſem 1734 Stimmen Leipzig Stadt V Be
zirk Schober konſ 4040 Kleemanu Soz 8734 Stimmen
Leipzig Land Goldſtein Soz 2554 v d Crone konſ
1220 Stimmen Chemnitz Jm erſten Wahlkreiſe wurde
Theuerkorn Antiſ im zweiten Seifert Soz gewählt

Rudolſtadt 18 Oktober Jn einem VandtagswahlFlug
blatt der ſozialiſtiſchen Partei war behanptet worden das Fürſten
thum SchwarzburgRudolſtadt habe eine Schuldenlaſt von über
44 Millionen Die Landesztg weiſt auf Grund der gedruckten
Landtagsverhandlungen nach daß die Staatsſchuld des Fürſten
thums Ende 1890 4018689 M betrug während derſelben ein
Effektivkaſſenbeſtand von 2155241 Mk gegenüberſtand Hiernach
ergiebt ſich ein wirklicher Schuldenbetrag von weniger als 2 Mill
Mark

Karlsrnuhe 19 Oktober Hente ſind im Großherzog
thum Baden die Landtagswahlen gethätigt worden Es
liegen augenblicklich folgende Ergebniſſe über die Wahlmänner
wahlen vor Jn Karlsruhe Stadt haben die Nationalliberalen
in 38 Bezirken mit 2200 die Sozialdemokraten in 11 Bezirken
mit 1100 Stimmen geſiegt Die Freiſinnigen erhielten 800 Stimmen
in Offenburg Stadt wurden 40 freiſinnige und ultramoutane
ſowie 8 ſozialdemokratiſche Wahlmänner gewählt in Pforzheim
ſiegte die nationalliberale Liſte mit 1660 gegen die ſozialdemokratiſche
mit 790 Stimmen Jn Freiburg Breisgau ſind die National
liberalen welche bisher den Bezirk behauptet hatten gegen das
Centrum unterlegen

Jtalien
Darent 19 Oktober Dem geſtrigen von Admiral Sey

mour an Bord des engliſchen Panzerſchiffes Sans Pareil
veranſtalteten Diner wohnten die Admirale Corſi und Turi
der Unterpräfekt der Bürgermeiſter von Tarent die Kommandanten
der italieniſchen und engliſchen Kriegsſchiffe und der engliſche Vize
konſul bei Admiral Seymour brachte einen Triukſpruch aus in
dem er für den warmen und herzlichen Empfang dankte und ſeiner
Genugthuung Ansdruck gab datz ihm die Ehre zu Theil geworden
ſei einen der größten Häfen Jtaliens beſuchen zu können Der
Admiral ſchloß ſeine Rede mit einem Hoch auf den König von
Jtalien Admiral Corſi erwiderte hierauf der herzliche Empfang
des engliſchen Geſchwaders ſei die Pflicht der Gaſtfreundſchaft
zwiſchen befreundeten Seemächten er trinke auf das Wohl der
Königin Viktoria und des Königs Humbert Heute Vormittag
begaben ſich die Deputationen der Arbeitervereine an Bord des

Sans Pareil und überreichten dem Admiral Seymour ein Diplom
als Ehrenmitglied Der Admiral ſprach den Deputationen ſeinen
herzlichen Dank hierfür aus

Du Bräutigam klang es luſtig fragend über
Meinhardt s Lippen Wahrhaftig in optima forma Na
wer iſt denn die Dame Deines Herzens und woher nimmt
ſie den Muth ihr Lebensſchiff an ein Fahrzeug zu ketten
das auch erſt eben in s offene weite Meer des Lebens
hinausſteuert ohne die Riffe und Klippen zu kennen an
denen es ſcheitern kann Alexander weißt Du auch was
Du thuſt fühlſt Du Dich auch ſicher Mannes genug um
eine Familie zu gründen um ein zweites Daſein mit
dem Deinen unauflöslich zu verbinden Du zuckſt die
Achſeln aber ich kenne Dich beſſer als Du ſelbſt Dich
kennſt und nach meiner Meinüng biſt Du viel zu nuerfahren
viel zu ſehr der gute folgſame Sohn Deiner Eltern ge
weſen um jetzt ſchon ſelbſtſtändig zu handeln um zu
heirathen

Weſthorn s Mienen hatten ſich bei den zuletzt recht ernſt
geſprochenen Worten des Freundes der ihm mehrere Jahre
auch Lehrer und Erzieher geweſen verfinſtert ein herbes
Lächeln zuckte um ſeine ſchön geſchwungenen Lippen als er
erwiderte

Du hatteſt ſtets eine ſehr geringe Meinung von mir
und meinen geiſtigen Fähigkeiten Ein Charakter wird ge
boren und das Beiſpiel meiner verſtorbenen Eltern
meine Liebe zu ihnen konnte nur beitragen ihn zu veredeln
und Gott ſei Dank Angela Braunfels hat genug Vertrauen
zu mir um in meine Hände ihr Schickſal zu legen

Angela Braunfels Gräfin Braunfels ſtieß
Meinhardt mühſam hervor während ſein Antlitz bleich wurde
Angela willſt Du zu Deinem Weibe machen Weißt Du

auch fuhr er etwas ruhiger fort daß es etwas Wider
natürliches iſt wenn der Mann jünger als die Gattin
wenn ſie Diejenige iſt die reicher an Lebenserfahrungen die
bereits eine Vergangenheit hinter ſich hat während der
Mann harmlos wie ein Kind in die Ehe tritt ohne zu
ahnen welche Stürme die Welt das Leben in ſich birgt

Weißt Du auch welche Schule Angela an der Seite ihres
Gemahls durchgemacht Daß ſelbſt die Reinheit ihrer Seele
die mir einſt ſo fleckenlos wie die der Engel erſchien ge
litten haben muß Alexander verkenne mich nicht ich
will Dein Jdeal nicht verkleinern nicht in Deinen Augen
herabwürdigen glanbſt Du daß ſie nachdem ſie ſich
an dieſen Mann verkauft Deiner Deines Nameus würdig
geblieben

Weſthorn hatte den tief erregten Worten Meinhardts mit
gerunzelten Branen zugehört eine große Mißſtimmung malte
ſich in ſeinen Zügen als er ſeine Hand auf den Arm des
Freundes legte der den Kopf tief zu Boden geſenkt daſaß

Wenn ich nicht irre haſt Du einſtmals anders von ihr
gedacht ſie ſogar angebetet meinte er dumpf worauf
der Doktor ſchnell das Haupt emporhob und ſeine offenen
grauen Augen voll und feſt auf den jungen Edelmann hef
tend entgeguete

Ja ich habe ſie geliebt faſt angebetet wie Du ſagſt
ſo hoch und fern ſie auch mir dem armen bürgerlichen

Studenten ſtand aber das war ehe ſie die Gattin jenes
Mannes wurde ehe ſie in den Dunſtkreis jener Menſchen
trat für die Frauenreinheit Unſinn Franuentugend
Chimaire iſt Kennſt Du harmloſes Kind die Anteceden
tien des Grafen Braunfels Die Gründe die ſie bewogen
ſeine Gattin zn werden O Angela das Mädchen war auch
mein Jdeal aber als ſie Gräfin Braunfels geworden
habe ich es aus meinem Herzen geriſſen iſt es herabge
ſtürzt von dem Piedeſtal ein zertrümmertes entweihtes
Götterbild

Dnu urtheilſt hart und ungerecht meinte Weſthorn
nach einer recht peinlichen Panſe Angela iſt geblieben wie
ſie war eine echte Perle der Schöpfung rein und
unverfälſcht offen und edel O und um ſo mehr zu bewun
wundern weil ſie trotz der Verhältniſſe trotz ihrer
Umgebung ſich die Lauterkeit ihres Sinnes wenn auch pegel 0,20 Dresden 0,96 Magdeburg 0,74

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

tation der Pariſer Preſſe
Anſprache an ihn

Marine ausgebracht Abends gegen 11 Uhr kam während des Ba
im Marineminiſterinum kam eine Bande von etwa 200 jun
Leuten unter dem Geſang est Alsace

lizei verhielt ſich theilnahmslos
Miniſterium des Auswärtigen ſtatt bei dem wiederum mehr
Trinkſprüche
Grand Hotel ein

mehrere ruſſiſche Journaliſten auf die
brüderſchaft des franzöſiſchen und ruſſiſchen Heeres tranuk
Jn Folge eines Uebereinkommens übergeht die geſammte par
Preſſe dieſe Trinkſprüche mit Stillſchweigen Heute Vormit
ſammelten ſich mehrere hundert Studenten vor dem Cercle militah
wo die Ruſſen abgeſtiegen ſind und riefen Nieder mit Deut
land Funfzehn der Rufer wurden ſofort verhaftet und wer
vor Gericht geſtellt werden

Mahons hat der deutſche Botſchafter Graf Münſter Nam
des deutſchen Kaiſers den Auftrag erhalten einen Kranz
den Sarg des tapfern edlen Marſchalls niederzulegen
Wittwe des Marſchalls richtete ſofort nach Empfang der im Ab
trage des deutſchen Kaiſers ihr überſandten Condolenzdepeſche tn
graphiſch an den deutſchen Botſchafter die Bitte dem Kaiſer ihn
tiefſten Dank übermitteln zu wollen Der König von Jta l
richtete folgendes Telegramm an die Wittwe des Marſchalls Ah
und die Königin theilen den Schmerz über den Tod des Marſch
Mac Mahon Herzogs von Magenta an deſſen ruhmreichen Na
Jtalien ſtets
Ew Excellenz und deren Söhne wollen geneigteſt dieſes Zeich
unſerer lebhaften Antheilnahme entgegennehmen
Die öſterreichiſchungariſche Regierung hat ihren Botſchafter Gra
Hoyos beauftragt der fränzöſiſchen Regierung anläßlich
Todes des Marſchalls Mac Mahon das tiefſte Beileid aus
ſprechen Die Leiche ruht in einem dreifachen Sarge a
welchem der Degen und der Marſchallſtaß Mac Mahons niede
gelegt ſind

ſachen und Wirkungen
A Cosmer Von all den Jntriguen Luſtſpielen in denen ſchöne Frau
mit klugen Männern den Kampf um die Macht führen iſt und ble
Scribes Glas Waſſer noch immer das reizvollſte und anmuthigſ
Ein mit bedachtſamem zarten Sinn erſchaffenes Gewebe ein in lieben
würdiger Laune erſonnenes Spitzenmuſter von dem man ſagen kan
daß es ein wenig alterthümlich dreinſchaut aber von dem man auch niß
leugnen kann daß es vorbildlich blieb für alle derartigen Jntriguenluſtſpi
bis auf den heutigen Tag Dieſes Luſtſpiel wurde heute in ſorgfältig
Darſtellung einem dankbaren Publikum vorgeführt Es war der re
Ton auf der Bühne nicht zu leicht aber auch nicht zu ſchwer die ri
tige warme lauſchige diskrete Stimmung in der die Pointen gleichſa
achtlos bei Seite geworfen werden um gerade durch ihre ſcheinba
Abſichtsloſigkeit zu wirken Es war der rechte Konverſationston
er ſein
die im Palaſt
einander bekämpften
geiſtvollen Bonmots mit jener vornehmen Nichtachtung die den Hör

Rinald haben das Hauptverdienſt um die treffliche Vorſtellung
jene eine vornehme intriguante herrſchſüchtige und verliebte Herzog
von Malborough dieſer ein kluger überlegener und charmanter Bolin
broke eine Rolle die dieſer Künſtler bis ins kleinſte Detail fein u
geiſtreich auszumalen
als Königin
Königin die
Maſham die Rede iſt die alles thut was ihre Oberhofmeiſterin wi
und ſich zu gern den Anſchein giebt als könne ſie auch ſelbſ
ſtändig handeln mit feiner Charakteriſtik
die Abigail mit viel Liebreiz und Anmuth ſo daß man ihrem Geliebte
Maſham wahrlich keine Geſchmacksverirrung vorwerfen konnte namen
lich ihre kleinen naiven Bonmots kamen unendlich drollig und b
c heraus Herr Bach ſpielte den jungen Maſham in den ſ

und ein junges beſcheidenes Mädchen
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e Paris 19 Oktober Avellan empfing heute eine De
Chefredakteur Hervé richtete

Nachmittags beſuchte der Admiral den
biſchof von Paris ſowie den Marſchall Canrobert Bei d
eſtern im Marineminiſterinm abgehaltenen Diner wurden Tr
prüche auf den Zaren die Zarin Carnot die franzöſiſche Armee

ar eWir haben Elſaß nöthig Die Menge klatſchte Beifall die
Heute fand ein Frühſtück

ausgebracht wurden Geſtern Nacht fand
Journaliſten Feſteſſen ſtatt bei d

bevorſtehende Waff

Montereſſon 19 Oktober Anläßlich des Ablebens M

mit Liebe und Dankbarkeit zurückdenken wit

Humbert

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 19 Oktober Das Glas Waſſer oder l

Luſtſpiel in fünf Aufzügen nach Scribe v

muß und ſein ſoll
der Königin

blieben

und Alle oder doch faſt Al
intriguirten und mit ſpitzen Wort
in dieſem Ton und ſprachen ih

immer am meiſten bezaubert rau Rinald Paukli und He

verſteht Fräuleiu
würdig an Sie

ſteis langweilt

Gohlandt fügte ſie
gab dieſe energiele

außer wenn von ihre
Anna
ſich

Frl Schneider ſpiel

rei Frauen verlieben eine königliche Frau ein herzogliches We
Dieſe Rolle liegt ihm nideben beſonders günſtig trotzdem fand er ſich recht gut mit ihr a Ey

wenn er auch vielleicht einen etwas zu ernſten Ton wählte De
Publikum amüſirte ſich ſichtlich und kargte nicht mit ſeinem Betfall de
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Bei Weſt bis Oſtwind theils heiter theils trübe kül Bille
und trocken

dkhlh n h

nicht mehr ihre ganze Unbefangenheit bewahrt hat R
ſagſt ſie habe ſich verkauft O ſie war reich genug m
ſich durch das Gold jenes Mannes nicht verblenden zu laſſe
und wenn mir auch die Motive ihrer Heirath ich wo
ja damals noch ein halbes Kind ſetzte er verlegen hinz
nicht klar waren es auch jetzt noch nicht ſind ſo weiß

ich doch daß es keine niedrigen unedlen eigennützigen ware
Fritz lerne Angela von neuem kennen meine Angel
die ſchon dem Knaben jenes Gefühl der Bewunderung eiſ

flößte dem ich jetzt einen Namen zu geben vermag und D
wirſt meine Wahl ſegnen Eiferſüchtig brauche ich doch a De
Dich nicht zu ſein 2 fügte er mit einem Anflug der ehe
maligen Heiterkeit die während des Geſprächs verloren g

gangen war hinzu NeuMeinhard ſchüttelte das Haupt um ſeine Lippen zuck
es ſchmerzlich als er ſich von ſeinem Platz erhebend meint

Die Neuigkeit hatte ich nicht erwartet aber wen
es zu Deinem Glück iſt Alex dann will ich jede Reflexiounterdrücken und Dir nur Heil und Segen wünſchen C Du

iſt ſpät geworden und mir wirbelt der Kopf von dem G
hörten Wirſt Du bald Hochzeit machen

Meine Brant ſcheint in manchen Stücken mit Dir gleich Mi
zu denken allerdings auch nicht in allzu ſchmeichelhafte
Weiſe für mich entgegnete Weſthorn leicht Jch muß
wenn auch nicht wie Jakob um Rahel ſieben Jahre diene

aber ein Probejahr hat ſie mir auferlegt und erſt nacd
Ablauf desſelben darf ich ſie ganz als mein betrachten Wi
ſteht s wirſt Du die alte Bekanntſchaft erneuern Dag
ich Dich bei Angela einführen War

Fortſetzung folgt Mon
Waſſerſtände Am 20 Oktober Halle unterhalb 1,66 Rest

Trotha 1,52 19 Oktober Calbe Oberpegel 1,86 Unter Er
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Halle 20 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den28 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte 55 für

die öffentliche Sitzung 1 Entwurf eines Status für das Hoſpital
2 Verkauf von Land bez der Freiimfelder Kabelhäuſer 3 Beleuch
tung des Kobe ſchen Durchganges 4 Finalabſchluß der Gottesacker
verwaltung und Nachbewilligung 5 Niederſchlagung von Koſten für
eine Bürgerſteig Regulirung 6 Interpellation in Betreff des Pro
teſtes gegen die vorjährige Bürgerrolle 7 Enllaſtung der Rechnungen
des Gymnaſiums pro 1889/90 1890/91 und 1891/92 8 Entlaſtung
der Rechnungen der Realſchule pro 1889/90 1890/91 und 1891/92
9 Entlaſtung der Rechnungen der Arbeitsanſtalt der Volksſchule pro
1890/91 und 1891/92 10 Entlaſtung der Rechnung der höheren
Mädchenſchule pro 1889/90 11 Entlaſtung der Rechnung der gewerb
lichen Zeichenſchule pro 1892/93 12 Petition Vergebung ſtädtiſcher
Arbeiten betr 18 Petition Anſchluß an die ſtädtiſche Waſſerleitung
betr 14 Petition Ankauf von Terrain an der Südſtraße betr 15
Miethsweiſe Ueberlaſſung eines keinen Platzes an die Pfännerſchaft
16 Miethsweiſe Ueberlaſſung einer Wohnung b für die geſchloſſene
Sitzung 17 Feſtſtellung einer Gehaltsſcalag für techniſche Beamte
18 Neuaufſtellung einer Gehaltsſcala 19 Zuſtimmung zu einem Ver
gleiche mit den Gebrüdern Gieſe 20 auf Anſprüche der Paul
Riebeck Stiftung 21 Anſtellung einer Klage 22 Mittheilung des
Magiſtrats betr das Reſtaurant im Schlachthofe 23 Befinden über
die Amtsniederlegung eines Mitgliedes der Voreinſchützungs Kommiſſion
bezw Neuwahl 24 Wahl eines Armenpflegers für den 9 Bezirk
25 Anſtellung eines Beamten

Domgemeinde Der am 10 Oktober von der Repräſentation
der Domgemeinde zum dritten Domprediger erwählte Predigtamts
kandidat Lic theol Lang zu Bonn hat die Wahl angenommen
Sobald die Wahl von der kirchlichen Behörde beſtätigt iſt wird Dom
rediger Lang eingeführt werden und es iſt zu hoffen daß noch inDen Jahre die vakante Stelle wieder beſetzt wird

Wähler Verſammlung Am nächſten Sonntag Nachmittag
Uhr findet im großen Saale der Kaiſerſäle eine liberale

Wählerverſammlung ſtatt in welcher die beiden liberalen Kandidaten
die Herren Amtsgerichtsrath Riecke und Stärkefabrikant Schmidt
ſich den Wäblern vorſtellen werden

Auszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
Landrath a Geheimen Regierungs Rath von Funcke zu Halle a/S
bisher zu Kottbus der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife verliehen worden

Zur Beſchaffung einer Altar und Kanzel Bekleidung
der Stephani Kirche hat am Mittwoch in dem Geſellſchaftszimmer des
Herrn Konditor Rothnick Bernburgerſtraße ein Verkauf von Malereien
ſtattgefunden Es war damit eine Ausſtellung von Malereien der
Schülerinnen von Frau Meta Hart geb Dähne verbunden Wie
uns jene Dame mittheilt ſind für vorgenannten Zweck 410 Mk ver
einnahmt worden

Geiſtliche Muſikanfführung Am Sonntag den 29 d M
findet in der Glauchaiſchen Kirche eine geiſtliche Muſikaufführung ſtatt
ausgeführt von Herrn Concertorganiſt Pfannſtiehl der Concert
ſängerin Frl v Broke Sopran und dem Concertſänger Herrn
Schneider Bariton aus Leipzig Das Programm enthält ein
Orgelconcert von Friedemann Bach 1769 Organiſt an der Marien
kirche hier 1784 in Berlin Orgelpräludium Es Dur von Sebaſtian
Bach und Präludium und Fuge von Bartmuß ferner zwei Arien aus
Mendelsſohns Paulus ein Duett aus Mendelsſohns Elias und
Dräſecke s Lied Treue Das Concert beginnt Abends 7 Uhr

Stadt Theater Der Spielplan der neuen Woche bringt
folgende Aufführungen Sonntag 22 Oktober Nachmittags Pre
cioſa Abends Feſtvorſtellung zur Feier des Geburtsfeſtes der
Kaiſerin Siegfried Montag Der Talisman Dienstag
Zar und Zimmermann Donnerstag Die Großſtadtluft Freitag
Mignon Sonnabend Götz von Berlichingen Sonntag Der

Trompeter von Säkkingen Siegfried gelangt in folgender Be
ſetzung zur Aufführung Siegfried Herr Caliga Wanderer Herr
Bachmann Mime Herr Wirk Alberich Herr Hunold Fafner
Herr Gunther Brünhilde Fr Caliga Waldvogel Frl Breuer

Die Direktion des Stadttheaters bittet uns wiederholt darauf hin
zuweiſen wie ſtörend das Zuſpätkommen beſonders bei Opern Auf
führungen für das bereits anweſende Publikum iſt Die erſten
Glockenzeichen werden mehrere Minuten vor Beginn des Aktes reſp
der Ouvertüre gegeben ſo daß hinlänglich Zeit zum Aufſuchen der
Plätze übrig bleibt

Wetter Prophezeiung Der bekannte Kartograph und Me
teorologe H Habenicht in Gotha veröffentlicht in der dortigen Zeitung
nach Mittheilungen vom hydrographiſchen Amt zu Waſhington einen
Wetterbericht der mit folgenden Sätzen ſchließt Mitte No
vember wird ſich muthmaßlich in Mitteleuropa der Winter all
mählich von Nordoſten vordringend ein ſtellen und im December
Januar und Anfangs Februar ſein ſtrenges Regiment mit

Hierauf dürfte
wieder ein trockenes Frühjahr folgen Wenn im Januar und
Februar ſich nicht große die Norm beträchtlich überſchreitende Eis
maſſen bei Neufundland einſtellen ſollten ſo wird ſich vorausſichtlich
der jetzige kontinentale d h trockene Klimacharakter noch mindeſtens
während des ganzen kommenden Jahres erhalten

Leichenfund Die Leiche des Schmiedes P von hier deſſen
Perſchwinden wir kürzlich meldeten iſt geſtern Nachmittag unweit der
Stelle gefunden worden wo man am Ufer der wilden Saale in den
Pulverweiden ſeine Sachen fand Er hat alſo doch ſeinen traurigen
Vorſatz ausgeführt

h Uebel erging es geſtern Abend dem ean d phil welcher
in angeheitertem Zuſtande in einer Reſtauration an der kl Ulrich
ſtraße mit anderen Gäſten in Streit gerieth der bald zu Thätlichkeiten
ausartete Der Muſenſohn welcher eine anſcheinend von einem
Meſſerſtich herrührende Verletzung am Kopfe erhielt wankte der
Klinik zu um ſich dort verbinden zu laſſen

Beim Spiel verunglückt Der 11 Jahre alte Sohn des in
der Lerchenfeldſtraße wohnhaften Seilers F hatte geſtern Abend das
Unglück beim Haſcheſpiel auf das Straßenpflaſter zu ſtürzen wobei
er einen Bruch des linken Armes am Ellenbogengelenk davontrug

Aus dem Vereinsleben
Volksbildungsverein Der erſte Vortragsabend findet am

morgigen Sonnabend Abends S Uhr im Roſenthal ſtatt und
zwar ſpricht Herr Lehrer L Puff über Geſchichte und Bedeutung
der Stenographie Der Verein hält alle 14 Tage und zwar Sonn
abends ſeine Verſammlungen in genanntem Lokale ab Zutritt hat
jedermann der Verein bittet um recht regen Beſuch

VII ordentliche Provinzial Synode
der Provinz Sachſen

B Merſeburg 19 Oktober
In der heutigen Sitzung wurde u a der Antrag der Miſſions

Kommiſſion angenommen Die Provinzial Synode wolle in Ueber
einſtimmung mit ihrer Miſſions Kommiſſion 1 in dankbarer Anerkennung
des Anfangs der in Bezug auf die Gewährung von Sonntags
ruhe an einen Theil des arbeitenden Volkes durch die Gewerbe Novelle
vom 1 Juni 1891 gemacht worden iſt 2 in vollkommener Würdigung
der großen Schwierigkeiten welche der Ausgeſtaltung und Durchführung

ntgegenſtehen aber auch unter Betonung deſſen daß hierbei die
Rückſicht auf die Sonntagsheiligung niemals außer Acht ge
laſſen werden darf 3 unter Anerkennung der für die Sammlunausreichender Erfahrung noch ungenügenden Zeitdaver 4 npuch

unter Hervorhebung des Umſtandes daß in erſter Linie Aufgabe der
Königlichen und communalen Behörden und Anſtalten iſt durch iſt
Einrichtungen mit u Beiſpiel voranzugehen erklären daß ſie
von der Königl Staatsregierung vertrauensvoll erhofft daß die weitere Ausgeſtaltung undDurchführuns
der Sonntagsruhe und v r ungausgeſetzt weiter verfolgt werde Die Synode ſtimmte
ebenſo dem Vorſchlage dem Königlichen Conſiſtorium mit der Bitte
um möglichſte Berückſichtigung und Unterſtützung behufs
Weitergabe an die geeignete Stelle den Antrag der Kreis Synode
Eisleben zu überweiſen welcher dahin geht bei der Königl Staats
Regierung vorſtellig zu werden 1 daß die Zeitdauer der für das
Handelsgewerbe beſtimmten Verkaufsſtunden eine möglichſt einheitliche
Regelung für einen größeren e erfolge 2 daß die Schankwirthe
während der gottesdienſtlichen Stunden und je eine halbe Stunde
vorher ihren Betrieb einſtellen möchten

Ans der Umgebung
Lützen 19 Oktober e eines Keſſels Geſtern

Abend 210 Uhr platzte in hieſiger Zuckerfabrik ein großer Keſſel
in welchem Rübenſaft durch Kochen verdickt wird Die Arbeiter
Bretſchneider Rudolph und Sack welche ſich in der Nähe
des Keſſels befanden wurden durch den herausſpritzenden kochenden
Rübenſaft ſchwer verbrannt

Dederftedt 19 Oktober Selbſtmord Erhängt hat ſich
hierſelbſt am Freitag Nachmittag der Jnſpektor Schopp aus bisher
noch unbekannter Urſache

Eisleben 19 Oktober Erdſenkungen rraſeungo
In der Zeißingſtraße zeigen jetzt eine Anzahl Häuſer ganz be
denkliche Riſſe welche bis 3 Ctm breit ſind Viele Fenſterſcheiben
ſind geſprungen die Bekleidungen der Thüren auseinandergegangen
und die Thüren ſelbſt gedrückt ſo daß ſie unten abgehobelt und oben
angeſetzt werden mußten Die Goſſen in den Straßen laſſen das in
denſelben befindliche Waſſer nicht mehr ablaufen weil die Straße ſelbſt
ſich ſo geſetzt hat daß das Niveau eine wagerechte Fläche bildet Man
vermuthet unter dieſer Straße mit dem Salzigen See in Ver
bindung ſtehende Schlotten von gewaltiger Ausdehnung die infolge
des geſunkenen Waſſerſpiegels u ſind Der Complice
des Verbrechers Richard John bei der Einbruchs und Mordaffaire
im hieſigen Gewerkſchaftskaſſengebäude iſt in der Perſon eines gewiſſen
Grundmann aus Halle ermittelt und dingfeſt gemacht worden

Vermiſchtes
Galgenhnmor Ein bekannter Jnduſtrieller der zur Nachhilfe

für ſeinen Sohn einen Lehrer ſuchte erhielt wie dem Borl
von einem Mitarbeiter verbürgt mitgetheilt wird unter der Unzahl
von Offerten auch folgendes originelle Schreiben Ew Wohlgeboren
ſtelle ich mich für den Unterricht Jhres hoffnungsvollen Sprößlings
hierdurch ganz ergebenſt zur Verfügung Zeugniſſe beſitze ich nicht
Jch halte auch von Zeugniſſen nichts Es iſt damit gerade ſo wie
mit den Orden ich kann mir nicht denken daß Sie jedes Jndividuum
mit dem Rothen Adlerorden vierter Güte für ganz beſonders qualifizirt
erachten Was die Empfehlungen anbelangt ſo beſitze ich davon eine
ganze Reihe und zwar äußerſt ſchwerwiegende Zunächſt erwähne ich
zu meiner Empfehlung den Umſtand daß ich kein Geld habe ich glaube
dies wird mich Jhnen menſchlich näher bringen Laſſen Sie ſich bitte
durch den Klecks nicht ſtören die fünf Pfennige die ich für dieſen
Briefbogen angelegt habe waren meine leßten ich kann alſo keinen
neuen kaufen Sodann möge zu meiner Empfehlung dienen daß mir
neulich von der Univerſität ein Stipendium verliehen worden iſt Jch
behaupte natürlich es ſei mir in Anbetracht meiner ganz beſonderen
Würdigkeit verliehen worden Jndeſſen wenn Sie wollen können Sie
das auch als Duſel oder Schwein bezeichnen je nachdem Jhnen das
Eine oder das Andere geſchmackvoller erſcheint Jn unſerer heutigen
Zeit haben die Leute ein ganz beſonderes Faible für das Militär
Wenn ich Jhnen aber mittheile daß ich Vize Feldwebel d R bin ſo
nehme ich an daß dies bei Jhnen koloſſal ziehen wird So viel zu
meiner Empfehlung Nun wünſchen Sie noch meine Honorar Anſprüche
kennen zu lernen Ich werde mich natürlich hüten ſie Jhnen hier zu
nennen Fordere ich viel ſo heißt es der Kerl iſt unverſchämt fordere
ich wenig ſo heißt es der Kerl iſt ein Lump Jch fordere daher zu
nächſt noch gar nichts werde vielmehr meine Anſprüche je nach dem
Eindruck der Zahlungsfähigkeit bemeſſen den Sie auf mich machen
werden Briefe wie den gegenwärtigen ſchließt man gewöhnlich mit
der Phraſe ich empfehle mich Jhnen Jch empfehle mich Jhnen nicht
mehr beſonders Wenn ich mich Jhnen durch dieſen Brief noch nicht
genügend empfohlen habe dann wird irgend eine platte Phraſe wohl
auch nicht mehr nützen Ameier eand theol poſtl
War wird dieſes Schreiben auch als ein Zeichen der Zeit betrachten
önnen

Sächſiſche Höflichkeit Ob der nachſtehende Fall von der
vielgerühmten ſächſiſchen Höflichkeit in das Gebiet der Anekdoten ge
hört oder auf Thatſache beruht muß dahingeſtellt bleiben Um eine
Wette auszutragen bat ein Sachſe in Gegenwart des Mitwettenden
einen preußiſchen Schaffner um Cigarrenfeuer Da müßte ich viel zu
thun haben lautete die barſche Antwort Auf der nächſten Halteſtelle
wurde die Bitte an einen ſächſiſchen Schaffmer gerichtet Sofort
zündete letzterer ein Streichholz an und reichte es mit verbindlichem
Lächeln ſeinem Landsmann der nunmehr ſeine Taſchen durchſuchte und
bedauernd erklärte er habe leider keine Cigarre bei ſich Und ſiehe da

jetzt zog der Schaffner einen Glimmſtengel aus der Taſche und
überreichte ihn ſeinem ob der gewonnenen Wette hocherfreuten Lands
mann

Ein ſehr merkwürdiger Patient wurde unlängſt einem
Zahnarzte in Philadelphia vorgeführt Georg ein Fluß
pferd aus einer auf einem öffentlichen Platze in Philadelphia aufge
ſchlagenen Menagerie litt ſeit längerer Zeit an Zahnſchmerzen das
liebe Thierchen hatte einen faulen Bäckenzahn und man beſchloß ihm
denſelben ausziehen zu laſſen Das war aber leichter gedacht als ge
than und noch niemals hat wohl ein Zahnarzt einen ungeduldigeren
Patienten gehabt als den leidenden Georg Schließlich gelang es
aber doch das Ungeheuer in die richtige Lage zu bringen mittes eines
großen Stückes Holz wurde ihm das Maul geöffnet und offen ge
halten und dann ging die Operation von Statlen Der kranke Zahn
wich aber erſt nachdem vier zahnärztliche Gehilfen und ein Menagerie
diener eine Stunde lang daran herumgedoktert hatten Jetzt iſt das
Flußpferd wie das amerikaniſche Blatt konſtatirt dem wir die Notiz
entnehmen wieder geſund und gutgelaunt

Die Damenhüte im Theater Der Billeteur Verzeihen
Sie meine Dame von heute ab dürfen im Parket die Damen keine
Hüte mehr tragen Die Dame Warum Der Billeteur Poli
zeiliche Verordnung Die Dame Mir gleich ich habe mein Billet
und beſtehe auf meinen Platz Der Billeteur Dann müſſen Sie
Jhren Hut in die Garderobe geben Die Dame Was Dieſen
entzückenden Hut Ich habe ihn mir eptra für s Theater machen laſſen
Nie Jch behalte ihn auf dem Kopfe Der Billeteur Unmöglich

wenn Sie wollen wird man Jhnen das Eintrittsgeld zurückzahlen
Die Dame HNein ich will ins Theater Nach einigen Unterhand
lungen kauft ſich die Dame einen Platz im erſten Rang wo die be
hüteten Damen zugelaſſen werden ihren Hut giebt ſie in die
Garderobe Ein Herr der dem Vorfall beigewohnt Pardon
meine Gnädige möchten Sie mir nicht ſagen warum Sie hier den Hut
ablegten den Sie im Parket abſolut aufbehalten wollten Die Dame

Weil es mich hier nicht amüſirt den Hut aufzubehalten hier
genirt er Niemanden

Sie kennt ihn Mann von der Jagd heimkehrend Sieh
mal die beiden Kapitalhaſen ſind die nicht unter Brüdern zehn Mark
werth Sie Zehn Mark aber warum haſt Du denn nichts
abgehandelt

Boshaft Jch ſage Jhnen meine Frau beherrſcht das Klavier
meiſterhaft Nur das Klavier

Garcdinen öbelstoffe Tee piche Läuferzenge
Bettdecken Tischedecken Portièren

Grosse Augwanl bekannt billigete fegte Ppeise
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19 Oktober Der Poſtſekretär Johannes Böhme und Frieda
Bochum und Schulberg 17 Der Hutfabrikant
Olga Perſchke Ranniſcheſtraße 23 und LeipzigEutritz
Andreas Spieß und Eliſabeth Fpieß Zenkergaſſe 16 und Cöllme Der
Cigarrenarbeiter Franz Czylek und Emma Specht Rawitſch

Eheſchließ ungen
19 Oktober Der Kaufmann Wilhelm J und Bertha Sommerr W 35 und Radewell Der Telegraphen Aſſiſtent Ernſt

irnſchein und Hedwig Gläſer Naumburg und Mer
Der Handarbeiter Friedrich Hunka und Henriette Bert

Geboren
19 Oktober Dem Zimmermann Wilhelm Reinhardt ein S e

e

e

ospichal
mann Fleiſcher undr Der Handarbeiter

ſore age 7old Diemitz

Wilhelm Adolf Harz 34 Dem Kernmacher Richard Schumann ein
Emma Ella Göbenſtraße 6 Dem Kaufmann Friedrich Haſe ein
Margarethe Johanna Anna Luiſe Gertrud Wilhelmſtraße 47 Dem Hand
arbeiter Max Springer eine T Luiſe Emma RobertFranzſtraße 14

Geſtorben
19 Oktober Des d Wilhelm Meyer S Otto 2 Glauchaer

ſtraße 29 Der Landwirth Richard Spötter 29 e tet 32
Lehmann S Franz 1 Kapellengaſſe 8Des Handelsmann Hermann Klette S Richard 17 T Glauchaerſtraße 28

Des Bahnarbeiter Ernſt Wagner S Richard 1 Klinit

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

53 Berlin 20 Oktober 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Demnächſt erſcheint
ein neues Werk von Robert Koch über Tuberkulin Pro
feſſor Förſter iſt aus der deutſch ſozialen Partei aus
getreten Ahlwardt hat nächſten Dienstag wieder einen
Termin vor dem Reichsgericht in Leipzig Es kommt die Reviſion

zur Verhandlung welche er gegen das am 27 Juni er vom
Landgericht 1 Berlin wegen öffentlicher Beleidigung erlaſſene
Urtheil eingelegt hat Der Kaiſer hat den König von Ru
mänien ſowie das rnumäniſche Kronprinzenpaar zur Geburt eines
Stammhalters durch ein Handſchreiben beglückwünſcht

L Paris 20 Oktober 9 Uhr 27 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei der Leichenfeier für
Mac Mahon wird ſich die Königin von England und der
Prinz von Wales offiziell vertreten laſſen Der Miniſterrath
beſchloß die Beiſetzung des verſtorbenen Marſchalls Mac Mahon
bereits am nächſten Sonntag ſtattfinden zu laſſen nachdem die
ruſſiſche Regierung den Wunſch ausgedrückt hat daß dem Admiral
Avellan und den ruſſiſchen Offizieren Gelegenheit gegeben würde
den Beiſetzungsfeierlichkeiten beizuwohnen

Mannheim 19 Oktober Die in der letzten Zeit wieder
holt aufgetauchten Gerüchte die badiſche Regierung ſei mit den
Tabakfabrikatsſtener Projekten nicht völlig einverſtanden
erhalten ihre Beſtätigung dadurch daß der Großherzog von Baden
eine Abordunng von Werkmeiſtern aus Cigarrenfabriken empfangen
und ſich gegenüber deren Einwänden gegen das neue Projekt ſehr
ſympathiſch ausgeſprochen haben ſoll Ferner verlautet der
Regierungspräſident der Pfalz von Auer ſei in Sachen der
Tabakfabrikatsſtener nach Berlin gereiſt

Lille 19 Oktober Jn einer hier ſtattgehabten Verſamm
lung wurde die Wiederaufnahme der Arbeit beſchloſſen
Jn dem Bergwerke von Aniche wird in drei Gruben mit voller
Belegſchaft gearbeitet

Paris 19 Oktober Jm Strikegebiet fanden in der
vergangenen Nacht wiederum verſchiedene Zuſammenſtöße von
Strikenden mit Gendarmen ſtatt Auf der Bergwerksbahn bei
Lens erfolgte in der Nacht eine Exploſion durch welche ein Theil
des Bahnkörpers zerſtört wurde Die ſozialiſtiſchen Deputirten
richteten einen energiſchen Proteſt gegen das Vorgehen einzelner
Offiziere der im Strikegebiete ſtationirten Kavallerie

Paris 19 Oktober Die Expedition gegen Behanzin
hat begonnen Die Kolonne des Generals Dodds iſt nach fünf
tägiger Fahrt auf dem Fluſſe Usme in Agnoy eingetroffen Die
Geſundheit und die Verfaſſung der Truppen ſind vorzüglich

London 19 Oktober Die ausſtändigen Grubenarbeiter
weigern ſich mit den Grubenbeſitzern in irgendwelche neue Verhand
lungen einzutreten ſolange letztere auf einer Lohnherabſetzung über
haupt beſtehen

New York 19 Oktober Dr Karl Peters tritt am
25 d M die Rückreiſe nach Europa an und begiebt ſich von
Sonthampton direkt nach Antwerpen Nach einer Meldung des

New York Herald aus Montevideo errichteten die braſilianiſchen
Jnſurgenten in Deſterro eine proviſoriſche Regierung und hoffen
von den Mächten die Anerkennung derſelben erlangen zu können
Die Regierung Peixotos erklärt daß ſie für die den Einheimiſchen
und Fremden durch die Aufſtändiſchen oder durch das Eingreifen
der Regierungstruppen zugefügten Verluſte nicht verantwortlich ſei

Inſeraten Annahmeftelen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraſze 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraſze II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klintik täglich m u Geh Rath Prof Dr Weber

u v 1m u 11 Prof Dr Seeligmüller12 1 Prof Dr v Mehring
Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von HlppelNerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Higig
Ohren Klinik 6810 Geh Rath Prof Dr Schwargte
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docentk Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Frauen Klini

23 Gr Ulrichstrasse 23
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Neu ersffnete Geſchäftsräume
Herren n Knaben Confertion

e

TägichEingang von Neuheiten für die Ilerbst u Winter Saison

Cheviot Amzüge
Kammgarn Anzüge

Gesellschafts Anzüge
Hohenzollern Mäntel

Havelocks,
Kaiſer Mäntel

Schlafröchke

Jagd u Haus Joppen

Winter Paletots
in allen nur denkbaren Farben und

Stoffen in hundertfacher Auswahl und
in jeder Weite e vrräthts auf Lager

Beſondere re Abtheilung
Knaben Anzüge unch

Knaben Paletofs
in nnübertroffener Auswahl

von den einfachſten bis zu den eleganteſten
Ausführungen

Streng reelle Bedienung Aussergewöhniioh billige Preise

Grosses StoſtlagerJ n Garderobe an M
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An meine verehrten Kunden
Empfchle täglich friſch meine rühmlichſt bekannten

Pfannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Geſchmack

das feinſte Gebäck welches exiſtirt

Schleſiſchen Sträußelkuchen
Tafelgebäck Sr Majeſtät des Kaiſers

meine unübertroffenen Specinlitäten geriebenen Apfel und Matz
kuchen nach Art der Dresdeuner Sahnenkuchen angefertigt ſowie eine reiche
Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Hochachtungsvoll

Qaui KoonDer Verkauf findet des opviggs bis 4 Uhr ſtatt

Zur Landtagswahl
Sonntag am 22 Oktober d Nachmittags 3 Uhr

im Neuen Theater findet eine Verſammlung ſtatt in welcher unſere bisherigen Land
tags Abgeordneten

Herr Profeſor Dr R Friedberg undHerr Oberbürgermeiſter a D w e
ihr Programm entwickeln werden

Die unterzeichneten Vorſtände laden alle Diejenigen welche die Wiederwahl dieſer Herren
unterſtützen wollen ergebenſt ein

Die Vorſtände
der nationalliberalen allgemeinen Ordnungs und conſervativen Partei

s Selters Sodawasser brause S Tafeläpfel 0 Fuſzdecken
i 9 in vorzügl Waare lie in Centnern u Einzelnen Kuchenäpfel Pelzrehfelle von Mk 2,50 anS Ionaden fert billigſt frei Haus à Korb 1 MarkS M t Mittelſtraße 4 Roth u Damhirſche v Mk 4 anMineral fa ttelſtraße 4Dilcher ineralwaſſerfabri Wollfelle weiß u ſchwarz v Mk 5 an

Königſtr 6 Eß und Kochbirnen W Gebr Danglowitsa Fiſcherplan 2

ferner feinſten geriebenen

Napfkuchen Berliner Napfkuchen

Dukatenmann Berlin

empfehlenhercho Sohlüter

12 nut 12
treue Möichpmiver

bei Milchfehlern der Kühe
beſchwerliches Buttern un Se

ſchmackhafte Butter von
ſicherem ErfolgeEngel Apotheke in alle a S

Andenken

an

Halle
empfehle

in vielen neuen MuſternS Albin Hentze
e Schmeerſraß

don F
Parfümerien

echt köln Waſſer
feinſte Coilettenſeifen

Sämmtlich nur mit deutſchen
Bezeichnungen

Albin fientze
24 Schmeerſtraße 24

Für Wiederverkäufer
Sohbiefertafeln
Sobieferstifte

Bleistifte
Federhalter

Schreibebücher
Schulbücher

Gummisauger
Pathenbriete

Staub u Frisirkämmet
Lederwaaren

Gummiwägsohe
Gratulationskarten

Billigste Bezugsquelle

Klhin flentze
22 Schmcerſtraß e 24

r Farben
Tuch Reſtere ſtets u p Mtr v 1,75Mk an

be S Gr iitihſit 48

fertigt hochelegante komplette Winter
Ueberzieher in Eskimo für 30 Mk
bis zu den allerfeinſten für 65 Mk
feiner komplette Winter Anzüge für
30 33 bis 65 Mk Für guten Sitzgarantirt

Ruck Podholski
Schneidermeiſter

Hackeboruſtraße 3 a d Halle

Hüzanaämnos
in größter Auswahl empfiehlt
I Blankenburg grichſtr
O Gebranchte Pianinos billigt O

Kartoffeln
wegen Räumung eines Kellers ſind
im Ganzen zu billigen Preiſen abzugeben a r 1,60 2,00 Mk
5 Ltr 20 Pfg Mansfelderſtr i

Kartoffeln
Es treffen heute und morgen geſunde

echte Thüringer Kreuzkartoffeln ein
welche ich als ſehr haltbare Winterwaare
empfehlen kann M WeilandGiebichenſtein Gr Brunnenſtr 18
O Für reelle Waare leiſte Garantie O

ziem
geſtü
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